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,Lagen, Lagen, Lagen!" :
Davon haben die Weingüter
Heitlinger und Burg
Rav en sb ur g r ei chli ch un d
erle s en e. G e s ch äft sführ er
Claus Burmeister setzt auf
Kasse statt Masse und

fri s ch e' I de en. Sp ezi alit ät:
Riesling von der
Husarenkappe, in einer
besonderen Cuvöe schon zum
,,Lieblingswein des J ahres"
gekArt / Von fohannes Hucke

Heitlinger und Burg Ravensburg verbinden frische rdeen und Genuss

arenritt im Rieslingglas
:t

Löchle-Weißburgunder kann Holz
nieht eingesetzt werden.

Diese Weiae warbn schon vor zehn
Jahren fabelhaft; wir meinen, dass sib
noch raffinierter, lagentypischer ge_
worden sind, Seibiges könnten wir

Sport- und Eventmanager philip Ja-
cklin leitet Marketing und Vertrieb
der Produkte,aus den Genusswelten,
wohingegen der große Golfer Tony
Jacklin heute vorwiegend in Sachen
Golfplatz-Architektur berät.

Was hat sich alles verändert, seit Kultur und ,Wesensart der

Die Genussweltenlenker sind.
nicht nur wichtige Kraichgauer
Lagenretter und Neuanleger.
Hier dreht sich alles um Nach-
haltigkeit. 800 Tonnen Bio_
Kompost pro Jahr sorgen fiir
Bodenvitalisierung, Kohlen-
stofffixienmg und Wasserkon-
servierung. Vielleicht liegt es
auch an derau_f Goethe und Stei_
ner fußenden Lehre der Biody_
namie, dass eine entspannte, be_
sonnene Atmosphäre die Gäste

wir vor neun Jahren zum letzten Mal Weine von der Ravensburg,
das Weingut Heitlinger besuchten? sollte sich auch einen Ausflug
,,Vielmehrals andernorts im Kraich_ nach Sulzfeld gönnen, yo diegaul", möchte man meinen. Aller_ charakteristische Silhouette
dings auf eine Art und Weise, die ho_ über dem Weinberg gewisser-
he Sensibilität im Umgang mit - sa- maßen vor Geschichte dampft.
gen wir es ruhig: der Schöpfung zu_ ZZ0 Jahre Weinbau! Da
grunde iegt musste schon etwas Exzeptio-

,,In,die Breite möchten wir nicht nelles her Aus der ,,Wine Li-
mebr wachsen. Die besten Lagen ha- brxy" des Hauses stammt die

elf Jähre alte Husarenlappe,
Das Weingut wirkt wie ein modernes Chateau.ben wir schon. Aber es geht immer

mehr um die Definition der Sorte, um selbstverständlich ein Riesling aus auch vom Grauburgunder berichten
einnimmt. Ludwig Wittgen_

steins Maxime scheint aufs Treff_
lichste umgesetzt: ,,Ethik und As_
thetik sind eins."

den Lagencharakter.,, Claus Bur_ der Großen Lage. ,,Dieser Wein ist ein - und müssten dann doch die Rotenmeister Geschäftsfi.ihrer der Wein_ Fäiertag" , stellt Burmeister fest, und preisen. Welche? Alle, die wir ver-güter Heitlinger. und Burg Ravens_ manmerkt ihm syrnpathischer V/eise suchen durften. Denn Burmeister ge-burg, formuliert präzise, was über_ die Verwunderung darüber an, dass lingtesebenso virtuos, den Pinot Noirhaupt noch soetwasüberhaupt möglichist... Da- vomWorrns berg zu komponieren wie IIIACKTE FAKTENmöglichist,um bei hat er ibn selbst gemacht! Den- den Blaufränkisch aus der altbe_letzte- Steige- noch, was da so wunderbar zusam- rtihmten Lage Dicker Franz.nrngen zw er- menströmt_Reifeund AlI dies geschieht Weingut Heittinger ,

tUeingut Burg Ravensburg
Kontakt: Am Mühtberg 3,7wrie_
Tenbach,.Teteton 072.59 /911 20
Online: www.weingut-heiüinger.de
www. resta urant-heiilinger.de
www.wei ngut-bu rg-ravensbu rg.de
Seit 1959/2008
lagen: Um Tiefenbach, Odenheim,
Sulzfeld. Große Gewächslagen: Hein-
berg, Eichelberg, Spiegelberg, Schel-
lenbrunnen, Kapellenberg, Worms-
berg, Königsbecher; Husarenkappe,
Löchle, Dicker Franz
Reblläche:110 Hektar
Rebsoilan: R iesling, Weißburgunder,
Grauburgunder, Auxerrois, Chardon-
nay; Pinot Noir, Blaufränkisch.
Spezialitäten: Weiße Cuv6e GEMETN-
SAM, HK 3, Dicker Franz Lemberger
GG2008.
Preisspanne: l0 bis 110 Euro

zielen.Esmuss Frische, edle Frucht eingebettet in die ,,Heit-uns nicht urld feine Mineralik linger Genusswelten,,,bange sein: sowie etwas ganz und seit 2008 von Heinz Hei-demMannfäIlt gar lJnnenrrbares, ler und Familie immerimmer noch eben Feierliches _ d.as weiterentwickelt.was. ein! So gibt es in der Welt des Tochter Christine, CEOkreierte er Weines nur hier und Architektin, plante(,,Das war Schon die Guts- und entwarf das 2014Claus Burmeister hat schon ein und Ortsweine mun- eröf-firete Hotel Heittin-stets frische ldeen. bisschen den grandios. Noch ger Hof und renoviertfrech!") eine immer steigt uns die- den Kreuzberghof, äinRiesling-Cuv6e aus drei unterschied_ ser ganz besondre Duft Juwel im Ensemble, daslichen Jahrgängen, um das Terroir d.er aus dem. Auxerrois mit Landhausküche undHusarenkappe hervorzuheben, den entgegen, der wie Fass an Fass voller Wein im -charme Ruhe- undJahrgangseinfluss aber zurrickzu_ kaum ein anderer den Keller. Fotos: Gert Steinheimer Schönheitssucher an_stellen. Ergebnis? Der Gewinn des Feierabend einzuräu- lockt. Patrick Jacklin,Innovationspreises. Die .F'ÄS titeite ten versteht- Nicht verschweigen studierter Touristiker fungiert als,,Lieblingswein des Jahres..Und trotz wollen wir, dass die Sorte aus dem Hotelmanager. Wamen Jacklin w"irkteines Preises von ?5 Euro ist er bin- ,,Ilassapfe1" zu unbekannten Höhen als Geschäftsftituer des Golfresorts,nen vierzehn Tagen ausverkau-ft. geführt wird. Edler als beim Pinot wo mittlerweile das ,,Albatros,, .mitWir hätten urrs natürlich auch _ Blanc vom Eichelberg oder beim mediterraner Küche aufwartet.


